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VW ruft in USA 680.000 Fahrzeuge zurück

Wolfsburg, 10.02.2016, 16:30 Uhr

GDN - Volkswagen ruft in den USA vorsorglich rund 680.000 Fahrzeuge wegen möglicherweise defekter Airbags zurück. VW sei von
einer US-Behörde informiert worden, dass bestimmte Frontairbags eines japanischen Herstellers möglicherweise fehlerhaft sein
könnten, teilte der Autobauer am Mittwoch mit. 

Die Produkte des japanischen Unternehmens sind demnach auch in US-Modellen von Volkswagen verbaut. Betroffen seien
Fahrzeuge der Modelljahre 2006 bis 2014, teilte VW weiter mit. Zuvor hatte bereits Daimler angekündigt, rund 840.000 Fahrzeuge in
den USA wegen möglicherweise defekter Airbags des selben Herstellers zurückzurufen. Die Kosten für den vorsorglichen Rückruf
werden mit 340 Millionen Euro veranschlagt, teilte Daimler am Dienstag mit.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-67638/vw-ruft-in-usa-680000-fahrzeuge-zurueck.html
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